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Kurz + Knapp
Geschlossen

Aufgrund einer Gemeinschaftsver-

anstaltung sind das Ordnungsamt

einschließlich Bürgerbüro und das

Amt für Umwelt, Brandschutz und

Rettungswesen am Freitag, 7. Okto-

ber, geschlossen.

Stadtteilbüro

Das Stadtteilbüro Neunkirchen ist

vom 10. bis 21. Oktober geschlos-

sen. In dringenden Fällen über-

nimmt Amtsleiterin Gertrud Backes

die Vertretung. Tel. (06821) 202-

415.

Sperrung

Vom 21. bis 22. Oktober findet auf

dem Parkplatz zwischen den Hoch-

öfen das diesjährige Neunkircher

Oktoberfest statt. Da der Aufbau

bereits ab 17. Oktober startet, sind

die Parkplätze in dieser Zeit bis

einschließlich 24. Oktober gesperrt.

Ab Dienstag, 25. Oktober, kann der

Parkplatz wieder wie gewohnt ge-

nutzt werden.

Schuldnerberatung

Das Stadtteilbüro Neunkirchen bie-

tet in Zusammenarbeit mit der

Schuldnerberatungsstelle des Land-

kreises Neunkirchen am Dienstag,

25. Oktober, 14 bis 16.30 Uhr,

Termine zum Thema Schulden an.

Die Beratung findet im KOMMzen-

trum, Kleiststr. 30b, in Neunkirchen

statt. Interessierte sollen sich bis

24.  Oktober anmelden,  Tel .

(06821) 919232.

Lesung

Es ist Herbst. Zeit für Rotwein, Ruhe

und Roquefort, Lesen, Liebe und

Lust, Mord, Mörder und Mordkom-

missionen. André Noltus liest aus

seinem neuen Buch „Mit tödlichem

Ausgang”. Spannung, Gänsehaut

und Galgenhumor erwarten Sie am

Mittwoch, 26. Oktober, 19 Uhr, im

KOMMzentrum, Kleiststraße 30b,

in Neunkirchen.

Die Lesung findet im Rahmen der

„Komm ins KOMM-Veranstaltun-

gen“ statt und wird vom Stadtteil-

büro Neunkirchen unterstützt.

Lernpaten

Die Lernpaten Saar helfen Kindern

aus benachteiligten Familien auf

dem Weg zu einem erfolgreichen

Bildungsabschluss. Fast 100 Lern-

paten gibt es schon im Saarland.

Für das neue Schuljahr sollen in

einer kleinen Qualifizierungsrunde

neue Lernpaten gefunden werden.

Infos und Anmeldung: Lernpaten

Saar, Tel. (0681) 93859 745, Fax

(0681) 93859749, e-mail: lag(at)

pro-ehrenamt.de, www.lernpaten-

saar.de

Im Rahmen des Projektes „Im Zusammenhalt liegt die Kraft” pflanzten die Teilnehmer Freundschaftsblumen.
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Bunte Seelen
Selbsthilfegruppe fördert Integration

Die Selbsthilfegruppe „Bunte See-

len” setzt sich seit Anfang 2015

für Menschen unterschiedlicher

Herkunft ein. Bei den regelmäßi-

gen Treffen im KOMMzentrum in

Neunkirchen tauschen die Teilneh-

merinnen und Teilnehmer ihre

Erfahrungen aus und versuchen

persönliche Probleme zu lösen, in

dem sie sich gegenseitig unter-

stützen und stärken.

Ein ehrenamtlich organisierter

Sprachkurs bietet Müttern ver-

schiedener Herkunft, deren Kinder

noch keinen Kindergartenplatz

haben, zweimal wöchentlich die

Möglichkeit Deutsch zu lernen und

ihre Gesundheit im Alltag zu för-

dern. Ein offener Frauentreff rich-

tet sich an Frauen aus aller Welt,

die sich in einer lockeren Atmos-

phäre kennenlernen und austau-

schen möchten. Häufig geht es

um Themen wie Familie, Erzie-

hung, Religion, Kultur, Arbeit, Zu-

kunft, Gesundheit, Kinder, Sprache

und Gleichberechtigung von

Mann und Frau.

Das ehrenamtliche Projektteam

besteht aus Nicole Drum, Marlene

Lenz-Wagner, Hartmut Penner,

Hannelore Lehberger, Susan Zahir,

Mohamad Alnabki, Ahmad Ha-

moud und Laima Rui.

Das Projekt „Bunte Seelen” wird

vom Sozialministerium gefördert,

aus Eigenmitteln und Spenden

finanziert und vom Stadtteilbüro

Neunkirchen und der Flüchtlings-

hilfe Neunkirchen unterstützt.

Wer Interesse hat, kann die Selbst-

hilfegruppe „Bunte Seelen” bei

Facebook finden oder eine email

an bunte.seelen(at)gmail.com

schreiben.

Sport kann einen wichtigen Beitrag

zur Integration leisten. Sportvereine

sind Partner für Integrationsprozes-

se, da sie den Flüchtlingen einfache

Wege zu gemeinsamen Aktivitäten

bieten. Darüber hinaus braucht

Sport Nachwuchs. Unter dem

Motto „Grenzenlos Sport erleben”

lobt die Gemeinnützige Siedlungs-

gesellschaft mbH Neunkirchen

(GSG) mit dem Neunkircher Sport-

verband und der Stadt Neunkir-

chen einen Integrationspreis für

Sportvereine aus. Die Vereine sollen

hierbei für ihr besonderes Enga-

gement für Menschen mit Migra-

tionshintergrund belohnt werden.

Von der GSG wird ein Preisgeld von

3.000 € zur Verfügung gestellt.

Noch bis 15. Oktober 2016 kön-

nen sich alle Vereine des Neun-

kircher Sportverbandes schriftlich

bewerben. Hier sollten Fotos, Ver-

öffentlichungen oder Beschreibun-

gen der Projekte beigefügt werden.

Die Preisverleihung erfolgt im No-

vember.

Ausschreibung und Bewerbungs-

unterlagen stehen unter www.

neunkircher-sportverband.de zur

Verfügung.

Infos: Sportamt, Sabine Pfiffi, Tel.

(06821) 202-406, e-mail: sabi-

ne.pfiffi(at)neunkirchen.de

Integrationspreis 2016

Jetzt noch bewerben

Im Rathaus traf sich der Ortsrat

Neunkirchen zur Sitzung. Auf der

Tagesordnung stand u.a. die Än-

derung des Flächennutzungspla-

nes der Schlawerie (Sinnerthaler

Weg). Hierzu erklärte Jörg Lauer,

Leiter der Stadtplanung, dass u.a.

die ehemaligen Bahnanlagen in

diesem Bereich als Gewerbegebiet

ausgewiesen werden sollen. Der

Ortsrat stimmte der Verwaltungs-

vorlage einstimmig zu. Anschlie-

ßend erläuterte der stellvertretende

Stadtkämmerer Pascal Eisele den

Nachtragshaushalt, der von den

Mitgliedern des Ortsrates ebenfalls

einstimmig angenommen wurde.

Ein weiterer Tagesordnungspunkt

war der Rückblick auf die Senio-

renfeier in der Innenstadt. Hier zog

Ortsvorsteher Volker Fröhlich ein

positives Fazit und bedankte sich

bei den Mitgliedern des Ortsrates

für das Engagement. Ein Antrag

der Bürgerinitiative Stadtmitte be-

züglich des Spielplatzes Schloß-

straße, hier soll der Rollschuhplatz

erneuert werden, fand die Unter-

stützung des Ortsrates und wird an

die Verwaltung weitergegeben.

Ortsrat Neunkirchen

Aus den Ortsräten

Zu Beginn der Ortsratssitzung wur-

de Helmut Wellner vom Ortsvor-

steher als neues Mitglied verpflich-

tet. Wellner war bereits bis Ende

der vorigen Amtsperiode als lang-

jähriger stellvertretender Orts-

vorsteher tätig. Anschließend wur-

den die Ortsratsmitglieder vom

Kämmerer Klaus Herrmann ausführ-

lich über den Nachtragshaushalt

informiert. Stadtteilbezogen stellt

dieser Nachtragshaushalt weitere

Haushaltsmittel für die Fertigstel-

lung der Fläche vor den Geschäften

in der Ludwigsthaler Straße zur Ver-

fügung. Dem Nachtragshaushalt

wurde einstimmig zugestimmt. 

Die Vertreter des städtischen Bau-

amtes stellten den aktuellen Sach-

stand der in 2016 geplanten und

durchgeführten Baumaßnahmen

vor. So ist der Mitfahrerparkplatz

in Kohlhof erweitert worden. Auch

Bürgersteige wurden wie geplant

erneuert. Die Umstellung der Stra-

ßenlaternen auf LED wird in die-

sem Jahr noch begonnen. Der

Endausbau der Straße Rauschen-

weg ist ausgeschrieben und soll zu

Beginn des Jahres 2017 erfolgen.

Die Sanierungsarbeiten an der

Grundschule und an dem Kinder-

garten in Furpach sind im Plan und

werden noch bis ins Jahr 2017

fortgeführt. Die Ortsräte zeigten

sich zufrieden mit dem bisherigen

Fortgang der Baumaßnahmen im

Stadtteil.

Ortsrat Furpach-Ludwigsthal-Kohlhof

Neunkirchen hat Einiges zu bieten. Das stellt

„Siehste”, die neue Broschüre der Kreisstadt

deutlich heraus. Der Innenstadtplan bietet

eine Orientierung zum Auffinden der Sehens-

würdigkeiten und Anlaufstellen.

Unter dem Titel „Siehste!” bietet der Folder nicht

nur einen neuen Innenstadtplan. In drei Sprachen

werden die wichtigsten Sehenswürdigkeiten der

Stadt präsentiert. In deutsch, französisch und

englisch beinhaltet der Flyer ein kurzes Stadt-

portrait, so dass auch Touristen von außerhalb

sich schnell und einfach über unsere Stadt infor-

mieren können.

Der Cityplan ist schematisiert und bietet so einen

leichteren Überblick als geographische Karten.

Hervorgehoben sind wichtige Institutionen, An-

laufstellen und Beherbergungsbetriebe, damit

nicht Ortskundigen die Orientierung leichter fällt.

Ein Kartenschnitt zoomt die City noch weiter he-

ran. Hier ist das Gebiet vom Alten HüttenAreal

über den Stummplatz bis hin zu den neuen Blies-

terrassen mit 3-D-Symbolen noch deutlicher dar-

gestellt. Auf diese Weise kann man sich noch

besser orientieren. Selbstverständlich sind auch

das Rathaus, die Kulturstätten, Krankenhäuser

und die Polizei im Plan eingezeichnet und sind

so einfach zu finden. Nicht nur die Buslinien der

NVG sind in der Agenda genannt, im Straßenplan

sind auch die Haltestellen zu finden. Und wer

mit dem Auto kommt, findet die großen Parkplätze

und Parkhäuser auch in der Karte.

Die Faltbroschüre „Siehste” wurde von der Ab-

teilung Presse und Öffentlichkeitsarbeit der Kreis-

stadt Neunkirchen neu aufgelegt. Die Firma Hu-

werlogo hat die Kartografie und die Visualisierung

übernommen. Fotos, die auf das aktuelle Gesche-

hen in unserer Stadt aufmerksam machen, runden

die Faltbroschüre ab.

„Siehste” ist kostenlos an allen öffentlichen Aus-

lagenstellen, u.a. auch im Rathaus an der Infor-

mation im Foyer und dem I-Punkt in der Linden-

allee erhältlich.

Weitere Infos: Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

der Kreisstadt Neunkirchen, Oberer Markt 16,

66538 Neunkirchen, Tel. (06821) 202-123.

Siehste! Der neue Cityplan
Broschüre in drei Sprachen

Aqua-Baby I (bis 12 Mon.)

Dienstag + Donnerstag:

13 - 13.45 Uhr

Aqua-Baby II (13 - 36 Mon.)

Mittwoch + Freitag:

13 - 13.45 Uhr

Jeweils 15 Kursstunden: 55 €

Aqua-Kids I (5 - 7 J.)

Dienstag + Donnerstag:

14 - 14.45 Uhr

Dienstag + Donnerstag:

15 - 15.45 Uhr

Mittwoch + Freitag:

14 - 14.45 Uhr

Aqua-Kids II (8 - 13 J.)

Dienstag + Donnerstag:

16 - 16.45 Uhr

Aqua-Jugend (14 - 16 J.)

Mittwoch + Freitag:

15 - 15.45 Uhr

Aqua-Erwachsene (ab 17 J.)

Dienstag + Donnerstag:

17 - 17.45 Uhr

Mittwoch + Freitag:

16 - 16.45 Uhr

Jeweils 15 Kursstunden: 75 €

Aqua-Bike

Dienstag + Donnerstag:

18 - 18.45 Uhr u. 19 - 19.45 Uhr

Mittwoch + Freitag:

19 - 19.45 Uhr

Mit Radlerhose u. Aquaschuhen!

15 Kursstunden: 90 €

Aqua-Fit

Mittwoch + Freitag:

17 - 17.45 Uhr

15er-Karte: 65 €

Aqua-Fit Senioren mit Geräten

Samstag:

10 - 10.45 Uhr u. 11 - 11.45 Uhr

(Okt. bis Feb 2017: 65 €)

Aqua-Jogging

Mittwoch + Freitag:

18 - 18.45 Uhr

15er-Karte: 65 €

Eintritt ist zuzüglich der Kursge-

bühr zu zahlen. Die Kurse enthal-

ten jeweils eine Nachholstunde.

Nicht aufgebrauchte Kursstunden

können bis 31. Juli 2017 als Ein-

tritt ins Hallenbad genutzt werden.

Anmeldung und Bezahlung ist ab

sofort an der Kasse des Kombi-

bades möglich.

im Kombibad „Die Lakai”

Neue Schwimmkurse
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Metal
Suicidal Angels:

„Division of Blood European Tour”

Special Guests: Skull Fist, Evil Invaders, Crisix

Do, 6. Oktober, 19.30 Uhr, Stummsche Reithalle

Die aus Athen stammenden Suicidal Angels tourten schon mit Exodus,

Death Angel, Kreator oder Sepultura durch Europa. Dabei sind Skull

Fist aus Kanada, Evil Invaders aus Belgien und Crisix aus Barcelona.

In Zusammenarbeit mit Popp Concerts, VVK 21,60 €

Pop
Elaiza: Restless

Do, 6. Oktober, 20 Uhr, Neue Gebläsehalle

Vor drei Jahren loten Yvonne Grünwald, Natalie Plöger und „Ela”

Steinmetz mit Akkordeon, Kontrabass und Piano die Grenzen zwischen

Pop und osteuropäischem Folk aus. Seither räumen sie ab: Newcomer-

preis beim Women Of The World-Festival, die Teilnahme beim Eurovi-

sion Song Contest in Kopenhagen. Als Support ist die Band Stilbruch

mit ihrem Album „Nimm mich mit” dabei. VVK 22 €/AK 25 €

Konzert
Zirbelknechte: CD-Präsentation „Lost In Delight”

Sa, 8. Oktober, 20.30 Uhr, Stummsche Reithalle

Die Zirbelknechte spielen die Musik im Stil ihrer Vorbilder Crosby,

Stills, Nash + Young, Simon + Garfunkel, James Taylor; aber auch

Hannes Wader oder Beatles. VVK 11,50 €/AK 13 €

In der Zeit vom 22. bis 28. Sep-

tember wurden beim Standes-

amt Neunkirchen folgende Ge-

burten, Eheschließungen und

Sterbefälle beurkundet. Die Ge-

nehmigungen der Veröffentlich-

ung liegen vor.

Geburten

19.09. Saravanan Naguleswa-

ran, Wellesweiler; Zarife Podu-

jeva, Neunkirchen; 21.09. Ja-

kob Stoll, Spiesen-Elversberg;

Elenor Balzer, Ottweiler; 22.09.

Tom Ciro Meyer, Hangard

Eheschließungen

23.09. Christine Helga Theo-

bald und Josef Leo Maria Pirr-

ung, Neunkirchen; Eva Müller

und Christian Jürgen Krieger,

Wiebelskirchen; Fatos Kökmen

und Burkan Aksar, Wiebelskir-

chen; 24.09. Jacqueline Bas-

tian und Wolfgang Schwindt,

Wiebelskirchen; 27.09. Heike

Degani geb. Adam und Jörg

Friedrich Böshaar, Neunkirchen

Sterbefälle

21.09. Bernd Müller, Wiebels-

kirchen, 69 J; 24.09. Siegfried

Schackmann, Neunkirchen, 78

J; Alfons Petry, Neunkirchen,

76 J; 25.09. Raimund Augus-

tin, Wiebelskirchen, 103 J; An-

na Barbara Lauer geb. Freiber-

ger, Münchwies, 99 J; 26.09.

Kurt Albert Erich Schneider, Fur-

pach, 85 J

Standesamt

Gratulationen
Oberbürgermeister Jürgen Fried

und der zuständige Ortsvor-

steher gratulieren:

Frau Maria Lehberger

Zu den Grenzsteinen 47,

66539 Neunkirchen,

95. Geburtstag am 6. Oktober

Frau Marga Reuter

Friedrich-Volz-Straße 4,

66540 Neunkirchen,

98. Geburtstag am 9. Oktober

Veranstaltungen 6. - 12. Oktober

Ausstellungen

bis Fr, 28. Oktober

Fotoausstellung „14. Neun-

kircher Wohlfühloasen”

Rathaus Galerie, Oberer Markt 16

Stadtteilbüro Neunkirchen

Do, 6. Okt. bis Do, 10. November

„Öl oder Acryl – Hauptsache

Italien” von Annelie Scherschel-

Freudenberger

Galerie Künstlerkreis,

Oberer Markt 1

Neunkircher Künstlerkreis

Feste

Sa, 8. Oktober

4. Münchwiesen

Sport- und Kulturhalle

Verein der Musikfreunde Münchwies

Führungen/Vorträge

Do, 6. Oktober, 19 Uhr

Vortrag „ECE in Neunkirchen”

Referent: Michael Hoyer

Geschäftsstelle: Irrgartenstraße 18

Histor.Verein Stadt Neunkirchen e.V.

Märkte

Mo, 10. Oktober

Flohmarkt

Stummplatz

Verkehrsverein Neunkirchen

Sport

Do, 6. Oktober, 14.30 Uhr

Seniorenwanderung

zur Waldeslust

Treffpunkt: Parkplatz Zoostraße

Pfälzerwald-Verein Neunkirchen

Fr, 7. bis So, 9. Oktober

Turnier Reitverein Neunkirchen

Beim Wallratsroth, Furpach

Reitverein Neunkirchen e.V.

Sa, 8. Oktober, 17 Uhr

Fußball Oberliga: Borussia

Neunk. – Röchling Völklingen

Ellenfeldstadion

Fußball-Regionalverband Südwest

So, 9. Oktober, 14 Uhr

Badminton 2. Bundesliga Süd:

TuS Wiebelsk. –

SV Fun-Ball Dortelweil

Ohlenbach Sporthalle

TuS Wiebelskirchen

Sonstige

Mo, 3. bis So, 9. Oktober

Interkulturelle Woche 2016:

Grundrechte fürs Quartier

KOMMzentrum

Fr, 7. Oktober, 9 - 13 Uhr

Interkulturelle Woche 2016:

„Seele auf Reisen” Kreativtreff

für Frauen aller Kulturen

KOMMzentrum

Fr, 7. Oktober, 13 - 17 Uhr

Welthospiztag -

in Würde leben bis zuletzt

Momentum-Kirche am Center,

Bliespromenade 1

Mo, 10. Oktober, 9 - 12 Uhr

Interkulturelle Woche 2016:

„Mama Café”

KOMMzentrum

Mo, 10. Oktober, 15.30 - 17 Uhr

Treffen der Alzheimer/

Demenz Selbsthilfegruppe

Tagesraum der psych. Abteilung

des Fliednerkrankenhauses

Seniorenbüro der Kreisstadt Neunk.

Mi, 12. Oktober

Infostand der Augenklinik

Universitätsklinik Homburg

Stummplatz

Mi, 12. Oktober

Kaffeenachmittag

beim DRK Münchwies

DRK-Heim Münchwies

Mi, 12. Oktober, 12 - 15 Uhr

Interkulturelle Woche 2016:

Essen und Spielen

rund um die Welt

Familienbetreuungszentrum,

Wellesweilerstraße 38

Änderungen vorbehalten

Neunkircher Kulturgesellschaft

Aufwertung
Das Anwesen Ecke Schlossstra-

ße/Talstraße lag, nachdem die

ehemalige Tankstelle zurück-

gebaut wurde, lange verwahr-

lost. Der an einer Portalsitua-

tion gelegene Platz wurde auf

Anregung von Bürgermeister

Aumann von der Stadt aufbe-

reitet, angelegt und gepflegt.

Auch ein Containerstandort

wurde an dieser Stelle einge-

richtet.

Nunmehr hat sich ein Käufer

für das Grundstück gefunden.

Hier entsteht ein modernes

Wohn- und Geschäftshaus. Die

dort gepflanzten Bäume wer-

den daher an anderer Stelle

nochmals eine neue Heimat

finden. Es zeigt sich, dass durch

eine gute Initiative der Stadt

nun eine langfristige Aufwer-

tung dieses Bereichs gelungen

ist.

Special Olympics Bereits zum siebten Mal hat der Rad-Club Mistral Neunkirchen e.V. eine

gemeinsame Radtour für Behinderte und Nichtbehinderte organisiert. Bürgermeister Aumann begrüßt

diese Aktion, zeigt sie doch, dass es problemlos möglich ist, gemeinsam Sport zu treiben und dabei Spaß

zu haben. Aumann dankte den Ehrenamtlichen des Rad-Clubs Mistral e.V. für die Organisation und gab

anschließend den Startschuss für die Tour durch die heimischen Wälder. In rund zwei Stunden fuhren zwei

nach Leistungsstärke getrennten Gruppen durch das Kasbruchtal zum Wellesweiler Wasserwerk, um

schließlich wieder im Robinsondorf zu landen, wo ein kleiner Abschlussimbiss angeboten wurde. Alle

Beteiligten hatten viel Spaß bei der Tour.
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Die Kreisstadt Neunkirchen baut

derzeit den Dauerparkplatz an der

Gustav-Regler-Straße zu einem

Buswarteplatz um.

Aus diesem Grund muss eine

Vollsperrung des Baubereichs

vollzogen werden, damit die Ro-

dungsarbeiten und die Anlage

der Fläche in Angriff genommen

werden können.

Auch der gegenüberliegende

Parkplatz, der an eine Autover-

mietung grenzt, wird für die Dauer

der Arbeiten als Baustellen-

einrichtung genutzt und wird

deshalb gesperrt.

Die Maßnahme steht in direktem

Zusammenhang mit dem Groß-

projekt Bliesterrassen. Im Zuge

des zweiten Bauabschnitts, der

im Frühjahr nächsten Jahres be-

ginnen wird, entfällt der jetzige

Buswarteplatz in der Lindenallee.

Dieser wird dauerhaft in die Gus-

tav-Regler-Straße verlegt.

Die rund 390.000 € teure Maß-

nahme umfasst die Herstellung

von 2.100 qm neuer Asphaltflä-

chen. Sie wird zu 75 % über das

ÖPNV-Programm bezuschusst.

Der Bauabschluss ist für Ende

2016 vorgesehen. 

Die Stadtverwaltung wird die Bau-

maßnahme stetig vorantreiben

und bittet die Verkehrsteilnehmer

um Verständnis für die entsteh-

enden Beeinträchtigungen.

Parkplatz wird Buswarteplatz

Gustav-Regler-Straße

Naturbezogenes Freizeitdorf
für Jung und Alt

Robinsondorf
Neunkirchen




